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Comenius Regio Projekt
Ayuda básica para profesores y profesoras en su primer año

laboral

Unabhängig von der konkreten Situation der Einzelschule 
(ländliche Schule oder Stadtschule, Brennpunktschule oder 
Elitegymnasium etc.) stellt der Einstieg in die Praxis des 
Lehrerberufs eine Herausforderung dar.
Die Frage der Berufseinstiegsbegleitung für Lehrerinnen und 
Lehrer wurde vom Staatlichen Schulamt Gießen wie auch von 
der Delegación de Educación de Granada als ein Thema von 
gemeinsamem Interesse und erheblicher Bedeutung für einen 
erfolgreichen Berufsstart identifiziert. 



Das Gießener Projektteam



Hauptziele des Projekts 
1. Konkrete Ziele
a)Erhebung des Bedarfs von Einstiegshilfen für junge 
Lehrerinnen und Lehrer durch Befragung von Lehrkräften in 
der Ausbildung, Lehrkräften im ersten Berufsjahr sowie 
Schulleitern
b) Planung und Durchführung von projektbegleitenden 
Fortbildungsveranstaltungen für neu eingestellte Lehrkräfte
c) Gestaltung und Veröffentlichung der Handreichung, die 
flexibel an die individuellen Bedürfnisse der Einzelschule 
angepasst werden kann und somit übertragbar und in 
internationalem Kontext einsetzbar ist.



2. Themen und Probleme, die bearbeitet werden sollen

a) Schnittstelle zwischen Lehrerausbildung, Berufseinstieg und 
berufsbegleitender Lehrerfortbildung

b) Hilfen zur Begleitung des Berufseinstiegs von Lehrerinnen und Lehrern

c) Gezielte Fortbildungsmaßnahmen für Lehrkräfte im ersten Berufsjahr

3. Ansatz zur Zielerreichung

a) Vergleichende Analyse der in den beiden Regionen bereits vorhandenen 
Ansätze zur Begleitung des Berufseinstiegs von Lehrerinnen und Lehrern

b) Fragebogenaktion zur Bedarfsermittlung

c) Evaluation der erstellten Pilotversion der Handreichung



Partnerinstitutionen in Gießen (Hessen):

Staatliches Schulamt 

für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis

Studienseminar 

für Grund-, Haupt-, Real- und Förderschulen Gießen

Ricarda-Huch-Schule

Gießen

Partnerinstitutionen in Granada (Spanien):

Delegación Provincial de Educación de Granada Granada

IES Padre ManjónGranada

IES Alpujarra en la localidad de Órgiva-Granada

CEP Motril Centro de Profesorado de Motril



Weitere Projektpartner:

Netzwerk Voneinander Lernen des Bereichs 
Gießen-Vogelsberg

Kooperationsrat Gießen

Heraeus Bildungsstiftung



Comenius Regio Projekt 
Gießen - Granada

Auswertung der Fragebogenerhebung 
zur Verbesserung der 

Berufseinstiegshilfen für junge 
Lehrerinnen und Lehrer



• Ankündigung der Befragung auf der 
Schulleiterdienstversammlung Anfang September 2011

• Selektion der Stichprobe Anfang Oktober
• Anschreiben der Lehrkräfte und Schulleitungen am 

25.10.2011
• Erhebungszeitraum: 01. bis 13.November 2011
• Teilnehmer:220 Lehrkräfte erhielten     

Informationsschreiben    
(Einstellung in den Schuldienst im Jahr 2009/10

• Rücklauf: 95 vollständig ausgefüllte Fragebögen

Ablauf und Teilnehmer der Befragung
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In der Anfangszeit haben mich häufig auch zu Hause noch die 
Probleme meiner Schüler belastet.
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Zu erledigende Aufgaben für die Vor - und Nachbereitung des 
Unterrichts (inklusive Korrekturzeiten) habe ich in einem für mich 

zufriedenstellenden Zeitumfang bewerkstelligen können.

Zeitmanagement



Staatliches Schulamt
für den Landkreis Gießen
und den Vogelsbergkreis
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Zu erledigende Aufgaben für die Vor- und Nachbereitung des Unterrichts 
(inkl. Korrekturzeiten) habe ich in einem für mich zufriedenstellenden 

Zeitumfang bewerkstelligen können. 
(>1000 Schüler)

Zeitmanagement



Staatliches Schulamt
für den Landkreis Gießen
und den Vogelsbergkreis
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Zu erledigende Aufgaben für die Vor- und Nachbereitung des Unterrichts 
(inkl. Korrekturzeiten) habe ich in einem für mich zufriedenstellenden 

Zeitumfang bewerkstelligen können. 
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Staatliches Schulamt
für den Landkreis Gießen
und den Vogelsbergkreis
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Staatliches Schulamt
für den Landkreis Gießen
und den Vogelsbergkreis
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Was war Ihnen an Ihrer Schule in den ersten Wochen 
besonders hilfreich?

Blau: > 1000 Schüler
Rot: < 1000 Schüler



Staatliches Schulamt
für den Landkreis Gießen
und den Vogelsbergkreis
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Was hat Ihnen an Ihrer Schule in den ersten Wochen am 
meisten gefehlt bzw. welche Verbesserungsvorschläge haben 

Sie, damit der Einstieg für Junglehrerinnen und –lehrer 
einfacher wird?

Blau: > 1000 Schüler
Rot: < 1000 Schüler



Am 28. Februar 2012 wurden die Ergebnisse der Befragung im Bereich Gießen/Vogelsberg 
einer Gruppe von Schulleiterinnen und Schulleitern vorgestellt.
Anhand folgender Fragestellungen bzw. Arbeitsaufträge wurden die Erfahrungen dieser 
Personengruppe in die Diskussion einbezogen:
1. Was erwarten Sie als Schulleiterin bzw. Schulleiter von jungen Lehrkräften in ihrem 
Berufseinstieg?
2. Welche Unterstützungsbedarfe sehen sie bei jungen Lehrkräften?
3. Sammeln Sie bitte konkrete Ideen, die junge Lehrkräfte im Berufseinstieg unterstützen.



INFORME SOBRE LA VALORACIÓN DEL 
PROFESORADO EN PRÁCTICAS







Die Projektpartner im Centro de Profesorado CEP in Motril



Das vorliegende System von Bausteinen soll 
jungen Lehrerinnen und Lehrern den 
Berufseinstieg an ihrer Schule erleichtern. 
Häufig finden junge Lehrkräfte keine 
systematische Einarbeitung und Begleitung an 
ihrer Schule vor. Die Einsatzschulen sind auf 
diese Situation in sehr unterschiedlicher Weise 
vorbereitet. Die Spannbreite reicht hier vom 
„Sprung ins kalte Wasser“ bis hin zu geplanten 
und abgestimmten Einstiegshilfen. 

System von Bausteinen 



Aufbau und Handhabung des Baukastensystems

• Das Baukastensystem besteht aus den folgenden 
Bausteinen:

• Baustein A: Basisinformationen zur Schule

• Baustein B: Angebote der Schulleitung

• Baustein C: Angebote der Schule

• Baustein D: rechtliche Grundlagen

• Baustein E: Fortbildung

• Baustein F: Netzwerk-von-einander-Lernen





• Die Bausteine A, B, C beinhalten Teile, die von 
der Einzelschule schulspezifisch angepasst und 
gefüllt werden müssen.

• Die Bausteine C, D, F eignen sich zur direkten 
Weitergabe.

• Teilweise wird bei den einzelnen Themen auch 
auf andere Bausteine verwiesen. Dort finden 
Sie Informationen und Hinweise zu 
verwandten Themen.



Am 27. November 2012 veranstaltete das Staatliche Schulamt 
Gießen gemeinsam mit seinen regionalen Projektpartnern 
(Studienseminar GHRF Gießen sowie Ricarda-Huch-Schule 
Gießen) im Hotel Dolce in Bad Nauheim ein Arbeitstreffen mit 
Schulleiterinnen und Schulleitern sowie weiteren 
Schulleitungsmitgliedern, auf dem die Pilotversion des Manuals 
„Bausteine zum Berufsstart – Ein Beitrag zur 
Professionalisierung des Einstiegs in den Lehrerberuf „ 
vorgestellt und einer ersten kritischen Bewertung durch 
Praktiker unterzogen wurde. 





Ausblick

Das Projekt mit Granada ist das zweite Comenius Regio Projekt, 
das vom Staatlichen Schulamt Gießen durchgeführt wird. Die in 
der ersten Runde gewonnenen Erfahrungen als Partnerregion 
haben wichtige Grundlagen geschaffen für die Übernahme der 
Rolle der koordinierenden Einrichtung im aktuellen Vorhaben. 
Die Ergebnisse des derzeit mit Granada bearbeiteten Themas 
wollen wir in ein weiteres Projekt mit einer weiteren Region 
einbringen. Hier wäre es aus unserer Sicht wünschenswert, das 
Programm Comenius Regio auch für multinationale 
Partnerschaften zu öffnen, so dass wir die bereits bestehenden 
Kontakte und Erfahrungen besser einbetten und in einem 
Netzwerk mit mehreren Partnern zur Verfügung stellen könnten.



29


